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Vereine und 
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Fußball

Abt. Jugendfußball

Pfennigbasar spendet Trikots für E Junioren

 
 Foto: Andreas Sauter

Zu Saisonbeginn erschien Christa Stauch, 
Vorsitzende des Pfennigbasars, mit einer 
tollen Überraschung für unsere E-Jugend. 
Im Gepäck hatte sie neue Trikots, Hosen und 
Stutzen. Noch vor Spieltagbeginn übergab 
sie der Mannschaft ihre neuen Outfits. Nun 
spielt die Mannschaft in den Farben des SSV 
Ettlingen, rot und blau!
Vielen Dank an den Pfennigbasar für die 
großzügige Spende an die E-Jugend!

Ettlingen. Danach ging es euphorisch in die 
Einzel. Vor allem Linus bewies Nerven und 
entschied trotz wiederholtem Rückstand das 
Einzel in 2 Sätzen für sich. Ebenso war Rosi si-
cherte das Damendoppel für Ettlingen. Auch 
das Mixed holte den Punkt. Zu guter Letzt si-
cherte sich das 1. Herrendoppel den letzten 
Punkt zum 7:1 Sieg in Gerlingen.

SSV Ettlingen 2. Mannschaft
Am zweiten Spieltag ging es für die Zweite 
nach Walldorf, dort wollte man die guten 
Leistungen des ersten Spieltags bestätigen. 
Dafür sicherte man sich die treuen Dienste 
von Lukas Ast, der wie gewohnt topfit zur 
Verfügung stand. Im ersten Herrendoppel 
musste Rolf die Last auf seinen Schultern 
tragen. Leider mussten Lukas und Rolf sich 
nach gutem Beginn in drei Sätzen geschla-
gen geben. Das 2. HD mit David und Fabi B. 
ging souverän an die Ettlinger. Maxi und 
Laura legten nach und so ging man mit 2:1 
aus den Doppeln. Am Ende stand ein sou-
veräner 6:2 Sieg auf dem Papier und man 
machte sich auf den Weg nach Bad Herrenalb 
zum Spitzenspiel bei dem bis dahin ebenfalls 
ungeschlagenen Team Neusatz 2. Bei den 
Doppeln wurde schnell klar, dass es eine sehr 
gute Leistung braucht. Beide Herrendoppel 
gingen in zwei Sätzen an das Heimteam aus 
Neusatz. Die beiden Damen hielten mit ih-
rem Dreisatz-Sieg die Spannung hoch und 
es ging mit 1:2 in die Einzel. Im ersten Einzel 
musste sich Alex nach starkem zweiten Satz 
im dritten geschlagen geben. Fabi B. und Da-
vid verloren in zwei Sätzen und somit war das 
Spiel beim Stand von 5:1 entschieden. Lau-
ra musste sich auch geschlagen geben. Zum 
Abschluss holten das deutlich verbesserte 
Mixed mit Maxi und Rolf den Punkt zum 2:6 
Endstand. So steht Ettlingen 2 nach 3 Spielen 
auf einem guten 4. Platz in der Verbandsliga.

SSV 3. Mannschaft
Den Spielbericht für die 3. Mannschaft lie-
fern wir nach. Die Ergebnisse hier vorab:
SSC Karlsruhe - SSV Ettlingen III: 7:1
SSC Karlsruhe II - SSV Ettlingen III: 4:4

SSV 4. Mannschaft
Die 4. Mannschaft trat ihren Heimspieltag 
gut ausgeruht an. Die erste Partie gegen 
Mörsch 2 konnte souverän 8:0 gewonnen 
werden. Die Herren gewannen die Doppel 
sicher in 2 Sätzen. Nach anfänglicher Nervo-
sität zogen Carla und Sina mit dem 3. Punkt 
im Damendoppel nach. Dann hat Nico mit 
einem grandiosen Herreneinzel den vierten 
Punkt geholt. Aber auch Harish und Gerhard 
waren in ihren Einzeln eine sichere Bank. Im 
Damendoppel wurde es dann noch einmal 
knapp, aber auf Lisa ist Verlass. Zu guter 
Letzt gönnten sich Michel und Sina im Mixed 
noch einen 3. Satz zum 8:0.
In der zweiten Begegnung gegen Mörsch 3 
holte die 4. Mannschaft ein solides 4:4. Nico 
erwies sich auch hier als sicherer Punktega-
rant. Ebenso gewannen Harish und Carla das 
Mixed deutlich wie auch das Damendoppel. 
Die restlichen Einzel waren hart umkämpft, 
aber hier hatte Mörsch die Oberhand.

D1 Junioren
Die 0 steht weiterhin! Unsere D1-Jugend 
gewinnt auch ihr erstes Spiel auf dem Hart-
platz. Gegen ein starkes Reichenbach taten 
sich die Jungs in HZ2 jedoch schwer, haben 
dafür aufopferungsvoll verteidigt. Während 
in HZ1 ein Spiel auf Augenhöhe stattfand mit 
dem spielentscheidenden Siegtreffer letzt-
endlich.

Abt. Badminton
2. Spieltag Badminton
SSV Ettlingen 1. Mannschaft
Im ersten Auswärtsspiel für die 1. Mann-
schaft ging es nach Metzingen. Es erwartet 
sie ein starker Gegner, die Motivation war 
trotzdem hoch. Dennoch gelang es keinem 
so recht, in sein Spiel zu finden. Das Damen-
doppel war wie gewohnt stark und holte ei-
nen Punkt für Ettlingen. Leider konnten die 
Herrendoppel es den Frauen nicht nachma-
chen und mussten sich geschlagen geben. 
In den Einzeln wollte man nochmal richtig 
angreifen, so spielten Adrian und Rosi je drei 
spannende Sätze, die leider knapp verloren 
gingen. Auch das Mixed wurde knapp verlo-
ren, sodass es mit einem 1:7 weiter nach Ger-
lingen ging.
Gerlingen ist ebenfalls BW-Liga Aufstei-
ger und nicht zu unterschätzen. Nachdem 
die Energiespeicher vom Büfett aufgefüllt 
wurden, besserte sich die Stimmung in der 
Mannschaft und sie wollte neu angreifen. Das 
2. Herren- und das Damendoppel gingen an 

 Entscheidungen stehen an 
Wohl ausnahmslos jeder will die Umwelt 
schützen, für sich, seine Familie, die nächs-
ten Generationen, für uns alle. 
Widersprüche treten bei der Umsetzung 
dieses Wunsches auf. Zum Beispiel die Bo-
denversiegelung. Das Regenwasser soll in 
den Boden einsickern und den Grundwas-
serspiegel erhalten. Asphaltflächen, der ge-
pflasterte Hof und der Parkplatz mögen wie-
der wasserdurchlässig gemacht werden. 
Andererseits wird kaum kritisiert, dass für 
Windräder Waldböden mit Ewigkeitsbauten 
versiegelt werden, mit Betonfundamenten 
von über 30 Metern Durchmesser. 
Weiterhin müssen für die Aufstellung Wald-
wege verdichtet werden, damit die vielen 
schweren Fahrzeuge den Aufstellungsort 
erreichen können. Die verdichteten Wege 
durchtrennen die biologische Schicht des 
Waldbodens und verhindern deren natürli-
chen Wasseraustausch. Unter diesen We-
gen gibt es keine Biologie mehr.  
Bei all diesen Widersprüchen soll sich der 
Bürger schlau machen in Sachen Versiege-
lung und weiterer Aspekte der Windkraftnut-
zung. Seine Vertreter im Gemeinderat sol-
len dann entscheiden, ob eines Tages im 
Ettlinger Stadtwald Windräder aufgestellt 
werden. Wie denken Sie darüber? 
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TSV Ettlingen

Freiwilligendienst stärken
Der TSV Ettlingen spricht sich gegen die ge-
planten Kürzungen im Freiwilligendienst 
aus.

 
#kürztunsnichtweg
 Foto: fwd-staerken.de

Die Bundesregierung 
plant im Haushalts-
entwurf für 2024 
massive Kürzungen 
bei den Freiwilligen-
diensten in Deutsch-
land. Diese geplan-
ten Einsparungen in 
Höhe von 78 Milli-
onen Euro könnten 

drastische Auswirkungen auf die Bereiche 
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) und Bun-
desfreiwilligendienst (BFD) haben, und der 
TSV Ettlingen setzt sich mit seinem mögli-
chen Engagement gegen diesen drastischen 
Schritt zur Wehr.
Der Haushaltsentwurf sieht vor, dass ab dem 
Jahrgang 2024/2025 jeder dritte FSJ-Platz 
und jeder vierte BFD-Platz gestrichen wer-
den sollen. Dies könnte auch die nächste FSJ-
Stelle des TSV betreffen! Freiwilligendienste 
bieten jungen Menschen die Möglichkeit, 
sich sozial zu engagieren, wertvolle Erfah-
rungen zu sammeln und ihre Fähigkeiten 
zu entwickeln. Für viele ist ein FSJ der erste 
Schritt in die Arbeitswelt, und die sozialen 
und pädagogischen Erfahrungen, die sie da-
bei sammeln, sind von unschätzbarem Wert.
Der TSV Ettlingen ist seit 2005 als FSJ-Stelle 
anerkannt und hat sich auf die Kinder- und 
Jugendbetreuung im Sport spezialisiert. 
Bereits 15 Jugendliche haben das FSJ beim 
TSV erfolgreich absolviert, Nelly Becker ist 
aktuell am Start, ob es eine Nummer 17 gibt, 
bleibt also fraglich. Um das Sportangebot 
aufrechterhalten zu können, ist der TSV auf 
die FSJ-Stelle angewiesen!
In einer Zeit, in der der gesellschaftliche 
Zusammenhalt und die Jugendarbeit wichti-
ger denn je sind, sollten Freiwilligendienste 
gefördert und nicht gekürzt werden. Der TSV 
Ettlingen steht bereit, um diese wichtige Ar-
beit fortzusetzen und jungen Menschen die 
Chance zu geben, sich für die Gesellschaft zu 
engagieren und wertvolle Erfahrungen zu 
sammeln. Die geplanten Kürzungen dürfen 
nicht Realität werden, und die Botschaft lau-
tet klar und deutlich: #kürztunsnichtweg.

Kindersport

Freie Plätze im Eltern/Kind-Turnen
Klettern – Springen – Balancieren: Im El-
tern/Kind-Turnen werden vielfältige Übun-
gen für Kinder im Alter von 1,5 bis 3 Jahren 
zusammen mit ihren Müttern, Vätern, Omas 
und Opas durchgeführt. So kann sich ihr Kind 
durch spielerische Gymnastik an die Gruppe 
gewöhnen und an seinen motorischen Fähig-
keiten feilen. Wer Interesse hat, kann ger-
ne montags, von 09:00 bis 10:00 Uhr in der 
Sporthalle „Kaserne“ am Dickhäuterplatz 

vorbeischauen oder mit Verena Mai unter 
kindersport@tsv-ettlingen.de in Kontakt 
treten.

Freizeit-Volleyball

Lust auf lockeres Volleyball?
Nicht immer ganz ernst geht es bei der Vol-
leyball-Truppe vom TSV zu. Denn wer Spaß 
daran hat, die harte Arbeitswoche durch lo-
ckeres Spiel vergessen zu machen, ist dort 
genau richtig. Nach freier Einspielzeit und 
leichtem Trainingsprogramm geht es in zwei 
bis drei bunt zusammengewürfelten Teams, 
manchmal auch in kleiner Turnierform, ein-
mal in der Woche, in der Halle rund.
Wer Lust auf zwangloses Pritschen und Bag-
gern hat, kann gern donnerstags (außer-
halb der Schulferien) von 20 bis 22 Uhr in 
der Sporthalle der Thiebauthschule vorbei-
schauen oder mit Hans-Jürgen Gladitsch un-
ter volleyball@tsv-ettlingen.de in Kontakt 
treten.

Abt. Basketball

Vorschau
Zu folgenden Begegnungen kommt es an die-
sem Wochenende:

Samstag, 4. November
17:45 Oberliga Baden Frauen
Ladyskunks Herdern – TSV Ettlingen 1

Sonntag, 5. November
13:30 U16 weiblich Landesliga
USC Freiburg 2 – TSV Ettlingen
15:30 U18 männlich Landesliga
USC Freiburg 2 – TSV Ettlingen

Zocken mit Ehrgeiz
Das Basketball-Freizeitteam sucht Verstär-
kung! Einmal in der Woche wird gemeinsam 
Basketball gespielt. Dabei steht der Spaß 
im Vordergrund, aber auch der sportliche 
Ehrgeiz kommt nicht zu kurz. Ob jung, ob 
alt, jede Spielerin und jeder Spieler ist bei 
der bunt gemischten Freizeittruppe am Frei-
tagabend (außerhalb der Schulferien) von 
20:00 bis 21:30 Uhr in der Sporthalle der 
Thiebauthschule herzlich willkommen. Ein-
fach vorbeischauen und mitspielen oder mit 
Florian Neubig unter basketball@tsv-ettlin-
gen.de Kontakt aufnehmen!

TSC Sibylla Ettlingen

Modern Dance fürJugendliche
Am letzten Sonntag konnten einige Kinder 
im Alter von 12 bis 16 schon in den Genuss 
der zwei Trainerinnen aus Freiburg und Bret-
ten kommen und mit Ihnen ausducksvolle 
Schritte austanzen. Angefangen mit spiele-
rischen Aufwärmübungen wurden Beine und 
Füße gekräftigt und anschließend Sprünge 
geübt. Wie Frösche, Rehe oder Ballerinas 
sprangen die Kinder in die Luft. In einer klei-
nen Schwanensee-Choreografie in der Luft 
und auf dem Boden konnten die Kinder das 
Eingeübte am Ende der Stunde anwenden. 

Es hat allen viel Spaß gemacht. Am 12.10. 
um 16 Uhr ist das nächste Modern Dance für 
Kinder. Bitte meldet Euch unter der E-Mail: 
kindertanzen-tsc-sibylla@web.de an, auch 
wenn Ihr schon da wart. Johanna und Ma-
scha freuen sich auf Euch!

 
Modern Dance Trainerinnen Johanna und 
Mascha Foto: Florian Possel

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Kein Freizeit-Tischtennis am 05.11.
Aufgrund der Herbstferien fällt das Freizeit-
Tischtennis am 5. November aus! Am 12. No-
vember geht es wie gewohnt weiter.

Spieltagsvorschau
Freitag, 3. November, 20:15 Uhr
TTV Ettlingen V : TS Durlach II

Sonntag, 5. November, 14:30 Uhr
TTV Ettlingen II : TG Eggenstein

Montag, 6. November, 19:15 Uhr
TTV Ettlingen VI : ASV Grünwettersbach V

Montag, 6. November, 20:30 Uhr
TTC Wöschbach V : TTV Ettlingen VII

Ettlinger Keglerverein e.V.

6. Spieltag
2. Bundesliga Süd Männer
ESV Villingen - SG Ettlingen 

0:8 (3516:3685)
Am vergangenen Samstag waren unsere 
Männer beim Tabellenschlusslicht Villingen 
im Schwarzwald-Baar-Kreis zu Gast. Von Be-
ginn an setzten unsere Spieler die Gastgeber 
unter Druck. Bereits das Startpaar zeigte sich 
in bester Spiellaune. Christian Schneider 
mit der Tagesbestleistung von 646 Kegel wie 
auch Patrik Grün mit guten 625 Kegel sicher-
ten sich ihre beiden Punkte und brachten 
ihre Mannschaft mit 19 Kegel in Führung. Im 
Mittelpaar setzten sie das druckvolle Spiel 
fort, so dass der Vorsprung immer deutlicher 
wurde. Max Kaltenbacher (610 Kegel) wie 
auch Siegmund Kull (573 Kegel) sicherten 
sich deutlich ihre beiden Punkte. Mit einem 
vorentscheidenden Vorsprung von 109 Kegel 
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übergaben sie an das Schlusspaar. Hier konn-
ten sich Dieter Ockert (594 Kegel) und René 
Zesewitz mit guten 637 Kegel ebenfalls ihre 
Punkte überzeugend sichern und brachten 
so einen tadellosen, deutlichen Sieg nach 
Hause.

Verbandsliga Süd Frauen
TSV Meckesheim - Vollkugel Ettlingen 

5:3 (3112:3051)
Am vergangenen Sonntag waren unsere 
Frauen im kurpfälzischen Meckesheim zu 
Gast. Auf den schwer fallenden Bahnen 
musste das Startpaar mit Monika Humbsch 
(511 Kegel) und Katharina Emmerling (466 
Kegel) seine Mannschaftspunkte abgeben 
und gleich einen Rückstand von 84 Kegel 
hinnehmen. Im Mittelpaar erkämpften sich 
Birgit Eberle (514 Kegel) wie auch Silke Oß-
wald (523 Kegel) beide Punkte. Den Rück-
stand konnten sie um ein paar Kegel auf 55 
Kegel reduzieren. Im Schlusspaar entwickel-
te sich ein spannender Kampf. Angelina Em-
merling (501 Kegel) musste ihren Punkt am 
Ende abgeben, während Sabine Speck (536 
Kegel) sich ihren Mannschaftspunkt sichern 
konnte. Da das bessere Gesamtergebnis auf 
Seiten der Gastgeber lag, gingen diese bei-
den spielentscheidenden Punkte an die Me-
ckesheimer. Im fünften Spiel mussten unsere 
Frauen somit ihre erste Niederlage einste-
cken.

Landesliga 1 Männer
KV Liedolsheim 2 - SG Ettlingen 2 

7:1 (3453:3234)
Eine deutliche Niederlage mussten unsere 
Männer in Liedolsheim einstecken, bei der 
sie lediglich einen Mannschaftspunkt holen 
konnten und somit chancenlos waren.
Es spielten: Thomas Speck 598 Kegel (1MP), 
Miroslav Pesko 574 Kegel, Markus Lauinger 
539 Kegel, Justin Kull 536 Kegel, Pascal Ochs 
499 Kegel und Roland Grün 488 Kegel

Bezirksoberliga
TG SKA Rimbach 2 - SG Ettlingen 3 

4:4 (3007:3063)
In Rimbach im Odenwald trotzten unsere 
Spieler ihren Gastgebern ein Unentschieden 
ab. Trotz dass unsere Männer nur zwei Einzel-
punkte holen konnten, erzielten sie das hö-
here Gesamtergebnis und bekamen hierfür 
die beiden zusätzlichen Mannschaftspunkte.
Es spielten: Peter Kafka 554 Kegel (1MP), Jo-
sip Grguric 537 Kegel (1MP), Ivan Lovakovic 
510 Kegel, Siegfried Penski 508 Kegel, Wil-
fried Lauterbach 496 Kegel und Uwe Winkler 
458 Kegel

6er-Liga Süd gemischt
SKC Fortuna Karlsruhe 1 - SG/VK Ettlingen 4
 7:1 (3280:2856)
Mit den Segmentbahnen in Karlsruhe taten 
sich unsere Spielerinnen und Spieler extrem 
schwer.
Es spielten: Michael Lutz 525 Kegel, Marika 
Lutz 523 Kegel (1MP), Albrecht Burkhard 509 
Kegel, Barbara Souici 456 Kegel, Heidi Speck 
444 Kegel, Dumitru Mois/Uwe Schnase 399 
Kegel

Vorschau auf den nächsten Spieltag:
Sa., 13:00 Uhr TSG Kaiserslautern 1 - SG Ett-
lingen 1

Schützenverein Ettlingen

Landesturniere des BSV
Am 30.09. und 07.10. fanden beim SV Ne-
ckarau Landesturniere des Badischen Sport-
schützenverbandes der Liste B statt.
Unser Schütze Tobias Bronner nahm mit sei-
nem Selbstladegewehr an zwei Disziplinen 
teil und konnte mit seinem Können die ersten 
Plätze erringen:
1.92.05 Selbstladegewehr GK 100 m Zeitse-
rie
1. Platz – Tobias Bronner SV Ettlingen, 297 
Ringe (Ringgleichheit mit Platz 2, gewonnen 
mit 15 zu 13 Innenzehnern)
1.92.10 Selbstladegewehr GK 100 m
1. Platz – Bronner, Tobias SV Ettlingen, 295 
Ringe
Am 14. und 15. Oktober startete unser Schüt-
ze Andreas Weber beim SV Hockenheim mit 
Flinte und Zielfernrohrgewehr beim Landes-
turnier:
1.92.18 Zielfernrohrgewehr GK 100 m
25. Platz – Weber, Andreas SV Ettlingen, 76 
Ringe
3.01.04 Flinte 50 m (in 25 m ausgetragen)
13. Platz – Weber, Andreas SV Ettlingen, 184 
Ringe

KGH Phönix Albtal e.V./ 
Abteilung Ettlingen

KGH veranstaltet ersten eigenen AIKIDO 
Lehrgang!
Knapp 30 Aikidoka kamen am vorletzten Wo-
chenende zum diesjährigen Aikido-Lehrgang 
der KGH Albtal Phönix, zu dem wir Renata Jo-
cic (6. Dan Aikikai aus Bern) als Seminarlei-
terin gewinnen konnten.
Renatas Erfahrung und vor allem ihre Be-
geisterungsfähigkeit machten den Lehrgang 
zu einem Highlight für die Teilnehmer.
Die tolle Atmosphäre in der Sporthalle der 
ehemaligen Kaserne tat ihr übriges für ein in 
allen Belangen gelungenes Sportevent.
Wir freuen uns schon auf das Aikido-Seminar 
mit Renata im nächsten Jahr!

 
Teilnehmer des Lehrgang 

Foto: KGH Phönix Albtal e.V.

Wenn Sport der Antrieb und Spaß der Impuls 
ist! Du hast Lust auf Judo, Aikido oder Tai-
Chi hast. Egal, ob du schon einmal eine der 

Sportarten betrieben hast oder sie auspro-
bieren möchtest, dann melde dich bei uns!
Wir bieten in Bad Herrenalb Judo ab 4 Jah-
ren, in Ettlingen Judo ab 6 Jahren, Aikido ab 
15 Jahren und Tai-Chi für Erwachsene an.

Weitere Informationen unter
www.phoenix-albtal.de,
 info@phoenix-albtal.de,
 Aikido@phoenix-albtal.de, 
Judo@phoenix-albtal.de, 
Tai-Chi@phoenix-albtal.de auch auf Face-
book und Instagram.

Musikverein Ettlingen

Stadt, Land, Musik!
Am 18. November um 19 Uhr gibt die Spiel-
gemeinschaft ihr beliebtes Herbstkonzert 
im Joseph-Keilberth-Saal im Wohnstift Rüp-
purr. Unter dem Titel „Stadt, Land, Musik!“ 
nimmt das Orchester unter der Leitung von 
Joachim Hummel die Konzertbesucher mit 
auf eine musikalische Reise durch zahlrei-
che Städte und Länder: ein Abstecher zu den 
Matrosen an die „Waterkant“ steht ebenso 
auf dem Programm wie eine Reise ins irische 
„Kilkenny“.
Ein Chanson-Abend in Paris darf ebenso we-
nig fehlen wie der Besuch im Spionagemuse-
um in Berlin. Und bei allen Unternehmungen 
steht doch der harmonische Klang des Bla-
sorchesters garniert mit anspruchsvollen 
solistischen Darbietungen im Vordergrund. 
Die Zuhörer erwartet also ein abwechslungs-
reicher und unterhaltsamer Konzertabend, 
den sie sich nicht entgehen lassen sollten. 
Der Eintritt ist frei.

Konzertankündigung Plakat: MVE

Jazzclub Ettlingen e.V.

Lokale Formation PlayJazz zu Gast im 
Birdland59 - Eintritt frei!
Der Jazz-Club möchte am heutigen Abend 
mit einem neuen Format den Beweis antre-
ten, dass unterhaltsame Jazz-Konzerte nicht 
nur von professionellen Musikern gestaltet 
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werden können, sondern auch von ambitio-
nierten Amateuren. Bei diesem Konzert wird 
mit PlayJazz eine Formation aus fünf Frei-
zeitmusikern die Bühne betreten und sich 
fachkundigem Publikum präsentieren.
PlayJazz hat seine Wurzeln in Ettlingen, ist 
sie doch eine der ersten Bands, die im Umfeld 
des Jazz-Clubs aus Vereinsmitgliedern ent-
standen sind. Der Band-Name ist Programm: 
PlayJazz spielt am liebsten Straight-Ahead 
Jazz, d.h. eine Mischung angenehm hörbarer 
Mainstream-Titel mit dem Schwerpunkt der 
späten 50er und frühen 60er Jahre – etwa in 
der Tradition von Miles Davis, John Coltra-
ne, Horace Silver und Antonio Carlos Jobim. 
Mittlerweile wurde das Repertoire aber auch 
ergänzt um Stücke aus dem zeitgenössischen 
Jazz, aber auch einige Nummern aus der Welt 
von Funk und Pop sind aktuell vertreten. An-
gefangen hat die Band an der Musikschule 
Ettlingen, wo sie zu Beginn von erfahrenen 
Bandcoaches unterrichtet wurde. Der erfolg-
reiche Coaching-Prozess mündete in der Auf-
nahme einer CD gemeinsam mit zwei anderen 
Bands.
PlayJazz blickt bereits auf zahlreiche erfolg-
reiche Live-Auftritte im weiteren Umkreis 
von Ettlingen zurück und baut ihren Wir-
kungskreis kontinuierlich aus. Die Formation 
besteht aktuell in folgender Besetzung: Her-
bert Klenk (Tenor- und Bariton-Saxophon), 
Chris Steiner (Piano), Christoph Wolowczyk 
(Gitarre), Achim Enenkiel (Bass) und Harald 
Schade (Schlagzeug).
Die Veranstaltung findet am Freitag, dem 
10.11. im Birdland 59 (Keller der Musikschu-
le) in Ettlingen, Pforzheimer Straße 25 statt. 
Konzertbeginn ist 20:30 Uhr (Einlass 19:30 
Uhr). Die Besonderheit in dieser neuen Kon-
zertreihe ist die Tatsache, dass die Musiker 
ohne Gage spielen. Der Eintritt ist also frei. 
Dennoch „geht der Hut herum“, sodass jeder 
aus dem Publikum für die Band eine Auf-
wandsentschädigung hinterlegen kann.

NaturFreunde Deutschlands 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Termine

17. Nov. Kultur/Aktiv: Wir besuchen die ak-
tuelle Ausstellung im Museum im Ettlinger 
Schloss. Treffpunkt ist um 14 Uhr im Schloss-
hof. Eine Anmeldung ist nicht nötig. An-
schließend besuchen wir noch gemeinsam 
ein Ettlinger Café.

7. Dezember Bummel über den Ettlinger 
Sternlesmarkt. Wir treffen uns um 17 Uhr 
vor dem Ettlinger Rathaus und bummeln ge-
meinsam über den Weihnachtsmarkt. Natür-
lich wollen wir die kulinarischen Köstlichkei-
ten dort auch probieren.

17. Dezember Winterfeier der Ettlinger Na-
turfreunde. Ab 14 Uhr lassen wir, bei Kaffee 
und Kuchen, mit einem Bilderrückblick das 
Vereinsjahr ausklingen. Wenn es dunkel 
wird, entzünden wir das Winter-Sonnwend-
feuer und lassen uns dazu Glühwein und Tee 
schmecken. Ein kleines Abendessen rundet 

den Abend ab. Die Naturfreunde aus Wald-
kirch und Forchheim sind herzlich dazu ein-
geladen.

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Vortrag und Wanderung

Di. 7. November 20 Uhr
Vortrag „Bornholm“-Spannende Küsten-
pfade auf der dänischen Ostseeinsel.

 
Leuchtturm am Küstenweg 

Foto: Volkmar Triebel

Bornholm, die Insel vor der südschwedi-
schen Küste, zählt zu den schönsten und 
vielseitigsten Inseln der Ostsee. Herausra-
gend ist die Küstenlandschaft aus zerklüfte-
ten Felsen, Klippen, aber auch langen Sand-
stränden oder waldreichen Abschnitten. Zu 
den spannendsten Küstenpfaden gehört der 
Kyststi. Dieser einzigartige Weitwanderweg 
ermöglicht die Umrundung der Insel auf küs-
tennahen und überwiegend unbefestigten 
Wegen, der nur durch verträumte Fischerdör-
fer unterbrochen wird. Termin: um 20:00 Uhr 
in der Buhlschen Mühle, Pforzheimer Str. 68, 
Ettlingen. Gäste sind willkommen. Der Einritt 
ist frei.

So., 5. November
Wanderung für Jedermann. Auf dem Dahner 
Felsenpfad und zur Burgruine Neudahn mit 
Doris Krah. Der Dahner Felsenpfad ist einer 
der anspruchsvollsten Rundtouren in der 
Pfalz. Entlang des Weges reihen sich bizarre 
Felsgebilde aneinander. Auf sehr schmalen 
Pfaden mit abenteuerlichen Stellen geht es 
aussichtsreich von Fels zu Fels. Eine Erweite-
rung der Tour bringt uns zur Burgruine Neu-
dahn, dort erkunden wir den stattlichen Bau. 
Anforderungen: Kondition für 18 km Strecke 
mit 450 Hm auf überwiegend schmalen, stei-
len und steinigen Wurzelwegen. Ausgesetz-
te Abschnitte, die Trittsicherheit erfordern. 
Rucksackverpflegung. Treffpunkt: um 08:30 
Uhr am Dickhäuterplatz (Kino Kulisse). Gäste 
sind willkommen.

Bergzeit Ettlingen e.V.

Winterprogramm online - jetzt anmelden
Das Winterprogramm von Bergzeit Ettlingen 
ist online und auf www.bergzeit-ettlingen.de 
einzusehen. Wir bieten viele schöne Skitou-
ren u. a. im Kleinwalsertal, Tannheimer Tal, 
Diemtigtal und Lechtal an. Das Programm 

richtet sich sowohl an Skitouren-Einsteiger 
als auch an Fortgeschrittene. Auch Schüler 
und Schülerinnen kommen bei uns auf ihre 
Kosten: Für alle, die in der 9. Klasse oder 
älter sind, bieten wir eine Schülerfreizeit in 
den Ferien (27.12.23-01.01.24) für Ski- und 
Snowboard-Begeisterte an.
Interesse geweckt? Dann am besten gleich 
mal nachschauen, ob etwas Passendes dabei 
ist. Bei Fragen gerne den jeweiligen Aus-
fahrtsleiter anschreiben.
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen 
und einen schneereichen Winter!

 
Vereinseinweisung Bedretto 

Foto: Leo Führinger

AWO Ortsverein Ettlingen e.V.

PERU - Traumreise ins Land der Inkas
PERU - Eine Traumreise durch das mysti-
sche Land der Inkas.
Eine MULTIVISION von Günter Bernhart
Freitag, 3. Nov. 2023, 19:30 Uhr (Einlass 
19:00 Uhr)
Karl-Still-Haus der AWO, Im Ferning 8 in Ett-
lingen
Eintritt 3 €, Mitglieder frei.
Was macht die Faszination Perus aus? Gün-
ter Bernhart wollte es wissen und gibt viele 
mögliche Antworten: Peru ist nicht nur die 
weltberühmte Inkastadt Machu Picchu. Es 
ist eine Welt der knochentrockenen Wüsten 
und des üppigen Dschungels, überragt von 
den gewaltigen Anden und dem atemberau-
benden Altiplano. In quirligen Küstenorten 
und abgelegenen Bergdörfern leben die 
heutigen Inka-Nachfahren, die mit ihren 
bunten Kleidern eine echte Lebensfreude 
ausstrahlen. Die interessantesten Städte 
sind die Hauptstadt Lima, die weiße Stadt 
Arequipa und die Inkastadt Cusco. Weitere 
Stationen der Reise sind die schwimmenden 
Schilfinseln der Uro-Indianer auf dem Titica-
casee und die seltsamen Scharrbilder in der 
Wüste bei Nazca. Über dem einsamen Altipla-
no schwebende Condore, dem rauen Hoch-
landklima trotzende Lamas und Alpakas und 
im eisigen Humboldtstrom schwimmende 
Robben sind Wegbegleiter des Reisenden. 
Strapaziöse Höhepunkte sind eine 13-tägi-
ge Anden-Trekkingtour mit Lasttieren in der 
Cordilliera Huayhuash und eine Expedition 
ins Amazonas-Tiefland mit phantastischem 
Dschungel und einer exotischen Tierwelt.
Mitreißend erzählt und von starken Bildern 
getragen, ist dieser Vortrag ein Erlebnis 
nicht nur für Perubegeisterte!
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AWO Mittwochs-Café
Mittwoch, 8. November 2023, 15:00-17:00 
Uhr im Karl-Still-Haus der AWO, Im Ferning 
8, 76275 Ettlingen.
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Bitte kom-
men Sie einfach vorbei – geplant oder spon-
tan –, genießen Sie eine oder auch zwei 
Tassen Qualitätskaffee. Frisch gebrühter, 
fairgehandelter Kaffee der Sorte Arabica an-
gebaut von der Kooperative Cosatin-Tierra 
Nueva im Hochland von Nicaragua ist ein Ge-
nuss, den man sich schon mal gönnen sollte, 
zumal, wenn er gratis angeboten wird.
Die AWO Ortsverein Ettlingen e.V. lädt alle 
ihre Nachbarinnen und Nachbarn und alle 
Ettlingerinnen und Ettlinger ein zu einer 
oder auch zwei Tassen kostenlosen Kaffee 
oder Tee mit Gebäck.

DGB Ortsverband 
Ettlingen/Malsch/Albtal

DGB Ettlingen solidarisch mit Entlassenen
Am Freitag vergangener Woche beteiligten 
sich die Kolleginnen und Kollegen des DGB 
Ortsverbands Ettlingen an einer Solidari-
tätskundgebung für ein langjährig bei dm-
drogerie markt GmbH & Co. KG beschäftigtes 
Ehepaar mit drei Kindern, das nahezu zeit-
gleich vom Arbeitgeber krankheitsbedingt 
gekündigt wurde, auf dem Friedrichsplatz 
in Karlsruhe. Unter dem Motto „Wir schau-
en hin!“ fand die Solidaritätskundgebung 
begleitend zu den Arbeitsgerichtsverfahren 
des Ehepaars statt.
Ende Mai dieses Jahres wurden den Ehepart-
nern seitens dm die Kündigung ausgespro-
chen. Beide waren über 10 Jahre bei dm be-
schäftigt. Sie ernähren mit ihren Einkünften 
drei schulpflichtige Kinder im Alter zwischen 
8 und 18 Jahren.
Ver.di Sekretär Robin Weller erklärte: „Die 
ausgesprochenen Kündigungen sind für die 
fünfköpfige Familie existenzbedrohend. Wir 
appellieren hier an die Fürsorgepflicht des 
Arbeitgebers.“ Weller brachte seine riesige 
Enttäuschung darüber zum Ausdruck, dass 
bei dm die Menschlichkeit verloren gegan-
gen sei.
120 Beschäftigte aus 15 Standorten der Ein-
zelhandelsunternehmen Kaufland, H&M, 
IKEA, Primark aus Karlsruhe und Umgebung 
und dem dm Verteilzentrum (VZ) in Waghäu-
sel selbst waren vor Ort, um die Familie soli-
darisch zu unterstützen.
Während der Streiks in der laufenden Ta-
rifauseinandersetzung im Handel wurde 
von dm-Beschäftigten des Verteilzentrums 
immer wieder von massiv gestiegenem Druck 
durch den Arbeitgeber berichtet.
DGB Orts- und Kreisverbandsvorsitzender 
Dieter Behringer überbrachte die solidari-
schen Grüße des Deutschen Gewerkschafts-
bunds und betonte, dass auch der DGB mit 
ver.di zusammen an der Seite der entlasse-
nen Kolleg/Innen steht. Behringer stellte 
klar, dass es nicht hingenommen werden 
könne, dass durch die Entlassung einer Mut-
ter und eines Vaters eine ganze Familie zum 

Sozialfall gemacht werde. „Und das von ei-
ner Firma, die sich als vorbildlich und sozial 
präsentiert. Das ist ein Angriff auf uns alle! 
Aber unsere Waffe ist stärker! Solidarität ist 
unsere starke Waffe! Deshalb sind wir heute 
hier. Und wir werden das Arbeitsgerichtsver-
fahren solidarisch begleiten! Wir lassen die-
se Familie nicht alleine!“
Großer Jubel herrschte bei den solidarischen 
Kolleginnen und Kollegen über das Urteil 
des Arbeitsgerichts. Das Urteil erklärte die 
Kündigungen für unwirksam und stellte klar, 
dass dm mehr für die Wiedereingliederung 
nach Krankheit hätte tun müssen. Zudem 
hätte der Mann in einem Jahr nicht wegen 
Krankheit lange gefehlt, sondern weil die 
Wohnung ausgebrannt war.
Seit Jahresbeginn hat dm im Lager Waghäu-
sel schon 16 Beschäftigten krankheitsbe-
dingt gekündigt.

Englischstammtisch

Der nächste Englischstammtisch findet am 
Montag, 6. November, im Raum der Rebhe-
xen (Untergeschoss des Eichendorff-Gym-
nasiums, schräg gegenüber der „Kleinen 
Bühne“) statt. Alle Freunde der englischen 
Sprache sind herzlich eingeladen.
Der Stammtisch findet jeweils am ersten 
Montag des Monats (außer an Feiertagen) 
um 19.30 Uhr statt.

Bürgerverein Neuwiesenreben

Aktuelles vom Bürgertreff

Bürgersprechstunde
Die Bürgersprechstunden im November fin-
den am Montag, 6. November, und am Mon-
tag, 20. November, von 10 bis 11 Uhr statt. 
Gesprächspartner ist René Asché, Vorsitzen-
der des Bürgervereins.

Neu im Programm: 
„Gemeinsam statt einsam“
Gelegenheit zum Kennenlernen und Aus-
tausch. Wo? Im Bürgertreff Neuwiesenre-
ben am Berliner Platz in Ettlingen Wann? 
Jeweils am 1. Dienstag eines Monats von 
10 bis 11.30 Uhr. Start: Dienstag, 7. No-
vember, um 10 Uhr. Weitere Termine werden 
im Amtsblatt bzw. als Aushang beim Bür-
gertreff Neuwiesenreben bekannt gegeben. 
Ansprechpartner: Familie Findling, Tel.-Nr. 
07243 17805.

Literaturkreis
Benedict Wells Buch „Vom Ende der Einsam-
keit“ schien zunächst auf große Zustimmung 
zu stoßen. Die meisten hatten das Buch sehr 
gern gelesen. Wir freuten uns an der klaren 
Zeichnung der Protagonisten, gut gebau-
ten Dialogen und daran, dass die Geschich-
te ein erstaunlich glückliches Ende nahm. 
Allerdings kamen im Verlauf des Gesprächs 
dann doch etliche Mängel zutage, wie zum 
Beispiel die Überfrachtung des Romans mit 
Erzählsträngen, mit Unglücken und Figuren. 
Manche Passagen erschienen uns oberfläch-

lich, sogar kitschig oder viel zu konstruiert. 
Einiges hätte gekürzt werden können. Wir 
verziehen dem Autor aufgrund seiner Ju-
gend. Insgesamt hatte er uns eine recht inte-
ressante Lektüre und einen unterhaltsamen 
Abend verschafft.
Unser nächstes Buch wird sicher ganz anders 
sein: Walter Kappachers „Selina oder das 
andere Leben“. Der Germanist und Literatur-
kritiker Michael Maar nennt es begeistert ein 
Buch von still-grandioser Erzählkunst. Na 
dann … auf ein Neues! Wir treffen uns wieder 
am 16. November um 19 Uhr im Bürgertreff 
am Berliner Platz.

Neue Kurse im Bürgertreff Neuwiesenre-
ben in Kooperation mit dem Begegnungs-
zentrum Ettlingen

Fit am Stuhl und Pilates
Beide Kurse finden statt im Bürgertreff Neu-
wiesenreben am Berliner Platz.
Infos für alle Kurse unter der Telefonnum-
mer: 07243/13420 oder 0179 8157107 
(Irmi Vater)

Walking mit Ingeborg Dubac
Die Walkerinnen und Walker treffen sich je-
den Montag um 9 Uhr vor dem Bürgertreff 
am Berliner Platz und machen sich in zwei 
verschiedenen Leistungsgruppen auf den 
Weg. Die Gruppen freuen sich über weitere 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Weitere Infos des Bürgervereins finden Sie 
auf der Homepage unter 
www.buergerverein-neuwiesenreben.de

Historische Bürgerwehr 
Ettlingen 1715 e.V.

Paul Kolossa Gedächtnisturnier, 
Termine November
Auch dieses Jahr findet wieder das Paul 
Kolossa Gedächtnisturnier im Vorderlader-
schießen auf dem Schießstand des Schützen-
vereins Wolfartsweier statt. Ab 9 Uhr beginnt 
das Turnier. Wer von den Vereinsmitgliedern 
Interesse daran hat, mitzuschießen, bitte 
bei Schriftführerin Nadine Monteforte oder 
beim Infzltr. Michael Schulz melden. Melde-
schluss ist der 3. November.

Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr inter-
essiert, kann sich bei unserem Komman-
danten Hauptmann Thilo Florl unter der 
Tel.-Nr. 07243/ 93669 oder per E-Mail kom-
mandant@buergerwehr-ettlingen.de in 
Kontakt treten. Auch bietet unsere Home-
page www.buergerwehr.ettlingen.de eine 
Fülle von Informationen an.

Termine November:
Sa., 4. Nov., Paul Kolossa Gedächtnisturnier 
in Wohlfahrtsweier ab 9 Uhr, Schützenverein 
Wolfartsweier.
Mo., 6. Nov., Monatsversammlung Bürger-
wehrheim 19.30 Uhr.
Sa., 11. Nov., 11.23 Fastnachtseröffnung Ab-
ordnung Horbachdeifl 11.11 Uhr
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Sa., 25. Nov., Deifl Dauf Horbachpark, Hor-
bachdeifl, 18.11 Uhr
So., 26. Nov., Totenehrung mit Kranznie-
derlegung am Rathausehrenmal 11.30 Uhr. 
Abteilungen: Artillerie, Musikkapelle, In-
fanteriezug.

kleine bühne ettlingen e.V.

Neuinszenierung „Love letters“ und Wie-
deraufnahme „LIEBE großgeschrieben“

 
F. Pechovsky, E. Froh-
ne Foto: Daniel Frenz

Eine Frau, ein Mann 
und deren Briefe – 
mehr braucht der 
amerikanische Autor 
A. R. Gurney nicht, 
um eine berühren-
de Liebesgeschichte 
aufs Papier zu brin-
gen. Und Regisseur 
Daniel Frenz hat die 
„Love letters“ mit 
seinen beiden Schau-

spielern Fritz Pechovsky und Eva Frohne 
liebevoll, teils heiter, aber durchgehend 
fesselnd und emotional auf die Bühne ge-
bracht. Schon die Generalprobe am vergan-
genen Donnerstag lief gut, das geladene 
Publikum war begeistert und zugleich ge-
rührt von der Geschichte der beiden Kontra-
henten. Am Wochenende, 28.10., ging dann 
erfolgreich die Premiere über die Bühne. 
Von ihrer Kindheit an schreiben sich Andy 
und Melissa Briefe. Und sie hören nie damit 
auf, ein Leben lang: unterschiedliche Gesell-
schaftsschichten, verschiedene Schulen und 
Lebensläufe, ein Krieg, die diversen Lieb-
schaften – trotzdem reißt ihre Verbindung 
zueinander nie ab. Melissa ist sehr reich, ver-
wöhnt und extrovertiert, Andy dagegen sehr 
wohlerzogen, ehrgeizig und klug. Sie ziehen 
sich fast magisch an, obwohl sie kaum unter-
schiedlicher sein könnten. Nur zusammen-
finden können sie nicht. 1990 wurde Gurney 
für diesen ungewöhnlichen Briefwechsel für 
den renommierten „Pulitzer Preis“ nomi-
niert. Das amerikanische „Time Magazine“ 
wählte „Love Letters“ unter die fünf besten 
Theaterstücke der 1980er-Jahre und auch 
auf den Spielplänen der deutschen Theater 
ist das Stück seitdem regelmäßig zu finden. 
Auch die kleine bühne ettlingen hatte das 
Schauspiel bereits vor 29 Jahren schon mal 
in seinem Programm. In einer neuen Insze-
nierung und mit einer fabelhaften Besetzung 
ist es nun erneut im Ettlinger Theater zu se-
hen – herzergreifend, intelligent und ein we-
nig komisch zugleich!

„Love letters“ – Sa., 25.11., So., 26.11., 
Sa., 13.01., So., 14.01., Sa., 17.02. und 
So.,18.02. (samstags 20 Uhr, sonntags 19 
Uhr)
Zunächst ist am kommenden Wochenende 
jedoch nochmals die szenisch-musikalische 
Lesung mit dem 98-jährigen Kabarettisten 
Pechovsky, Liesel Görtz und der Band ‚Dap-
per Dan Man‘ zu sehen. Sie stand schon in der 
vergangenen Spielzeit auf dem Programm 

der kleinen bühne und kam sehr gut an, auch 
dank der tollen musikalischen Umsetzung 
von Pechovskys eigenen Texten durch die 
Band.

„LIEBE großgeschrieben“ – Sa., 04.11., 20 
Uhr und So., 05.11., 19 Uhr
Karten-VVK unter kleinebuehneettlingen.
reservix.de/events, der Touristinfo Ettlin-
gen 07243 101-333 und den Reservix VVK-
Stellen.

Wasener Carneval 
Club Ettlingen e.V.

Damensitzung 2024

 
Flyer Damensitzung Plakat: WCC

Am 12.01.2024 um 20.01 Uhr ist es wieder 
so weit. Der Wasener Carneval Club und die 
Moschdschellen Ettlingen veranstalten die 
Damensitzung in der Stadthalle in Ettlingen.
Der Kartenvorverkauf beginnt am 11.11.2023 
in der Touristinfo am Erwin-Vetter-Platz in 
Ettlingen. Die Öffnungszeiten sind an diesem 
Tag von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr. Das Motto der 
Damensitzung lautet:
GIRLS, GIRLS, GIRLS, das Leben ist bunt.
Also liebe Girls, dann schnell den Termin vor-
merken, Karten rechtzeitig kaufen, damit die 
Stadthalle wieder einmal voll wird.

AWO Kita Regenbogen

Auf den Spuren der MS Experimenta

 
Die Kinder stellen einen Flaschentaucher her
 Foto: Kita

Am Mittwoch, den 18.10.2023 sind wir mit 
den „Tintenklecksen“ (unseren Vorschulkin-
dern) zur MS Experimenta nach Daxlanden 
gefahren. Dort hat uns die MS Experimenta 
erwartet.
Die MS Experimenta ist ein Schiff, das unter 
dem Motto „Du bist Wissenschaft, Du schaffst 
Wissen“, regelmäßig auf dem Rhein on tour 
ist und Experimente, Mitmachstationen und 
Workshops an Bord hat.
An Bord gab es eine große Galerie mit Sta-
tionen, in denen die Kinder verschiedene 
Experimente ausprobieren konnten. Unter 
anderem gab es Experimente zum Thema 
erneuerbare Energie, Körperwahrnehmung, 
logisches Denken und Zuordnungsspiele so-
wie ein vorab angeleitetes Experiment, bei 
dem die Kinder einen Flaschentaucher bas-
teln konnten.
In der Galerie hatten sie anschließend die 
Möglichkeit Häuschen so zu verstellen, 
sodass das Sonnenlicht sie erreicht und 
konnten eine Kugelbahn mit magnetischen 
Röhren verändern, sodass die Kugel ans Ziel 
gelangt.
Außerdem gab es eine große „Nadelwand“, 
bei der sie ein großes Abbild ihres Körpers 
verbildlichen und einen Laser durch ein La-
byrinth mit Spiegelreflexion leiten konnten.
Am Ende gab es dann einen kleinen Kinofilm 
in Form eines Planetariums. In dem Film 
wurde ein Eisbär von einem Pinguin besucht. 
Beide sind gemeinsam auf Expedition ins 
Weltall geflogen und man konnte gemein-
sam mit dem Eisbären und dem Pinguin den 
Weltraum mit seinen Planeten und Sternen 
beobachten!
Es war ein spannender Tag und die Kinder 
hatten viel Erlebtes zu verarbeiten.

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

7 zähe Zwerge und einer, der nicht leben 
durfte
Es sind solche Situationen, in denen man 
ins Zweifeln gerät, was manche Menschen 
umtreibt. Vor einigen Wochen wurden auf 
einer Mülldeponie in der Region acht ca. 
drei Wochen alte, allein nicht lebensfähige, 
Katzenbabys gefunden. Neben ihnen lag ein 
Futtersack. Für eins der Kitten kam an diesem 
heißen Sommertag jede Hilfe zu spät. Ein 
weiteres musste einen Umweg über die Klinik 
nehmen und konnte dann aber den sechs an-
deren Überlebenshelden ins Tierheim folgen.
Bis heute ist es kaum möglich, in das Tier-
kinderzimmer zu kommen und sich nicht zu 
fragen, in welcher Lage sich jemand sehen 
muss, um Tierbabys auszusetzen. Da die Klei-
nen keinen verwilderten Eindruck machten 
und durchaus nicht scheu waren, kann davon 
ausgegangen werden, dass hier keine wild le-
bende Katze trächtig war und im Freien ihre 
Kinder bekommen hat. Dagegen spricht auch 
der Futtersack.
Dass Tierhalter ihre Tiere nicht kastrieren 
und dennoch nicht kommen sehen, dass die-
se bei Freigang mit größter Wahrscheinlich-
keit ungewollt schwanger werden, ist schwer 
nachzuvollziehen. Dass jemand denkt, dass 
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Säuglinge mit einem Sack Futter generell 
und so lange klarkommen, bis sie sich selbst 
um Futter kümmern können, ist kaum zu 
glauben. Dass jemand solche minikleinen 
Babys an einem Sommertag mit 35 Grad in 
der Spitze auf einer glühend heißen Deponie 
aussetzt, wo sie nicht die geringste Überle-
benschance haben, ist unvorstellbar, es sei 
denn, man muss es mitansehen.
Wenn in dieser Geschichte irgendwas auf-
rechthalten soll, dann die Tatsache, dass die 
rotgetigerten Katerchen Hobbes und Prinz, 
ihre Zwillingsschwester Goldi, die Schild-
platt-Fräuleins Ruby und Lilo, das scharze 
Mohrle mit dem weißen Brustfleck und die 
getigerte Herzensbrecherin Zora inzwischen 
quietschfidel, gesund und handzahm auf ein 
tierliebendes Zuhause warten. Nach den er-
folgten Tests und Impfungen sind die sieben 
Zwerge zur Vermittlung bereit.
Zurück bleiben die Überlegungen, wie ver-
hindert werden kann, dass es überhaupt 
zu solchen Situation kommt. Sicher, für 
jemanden, der sich vollkommen überfor-
dert zahlreicher Nachkommen seiner Katze 
ausgesetzt sieht, ist das kein angenehmer 
Gedanke, im Tierheim vorstellig zu werden 
und Tierbabys abzugeben, noch dazu, wenn 
man für die Kosten zur Versorgung nicht 
aufkommen kann oder möchte. Wir denken, 
dass so ein Schritt dennoch um vieles leich-
ter fallen sollte als das Wissen darum, dass 
man hilflose Lebewesen dem sicheren Tod 
ausgesetzt hat. Und wenn dazu dennoch das 
Rückgrat fehlt? Dann sollte man die Tierchen 
um Himmels Willen wenigstens in den frühen 
Morgenstunden direkt am Tierheimzaun aus-
setzen. Dort werden sie vom ersten eintref-
fenden Mitarbeiter sofort versorgt.
Was kann jeder einzelne Tierfreund tun? Bei 
einer Vermutung, dass sich Menschen in der 
Nachbarschaft in einer Überforderung befin-
den, sollte man sie ansprechen. Vielleicht 
kann man seine Hilfe anbieten, vielleicht 
auch nur seinen Rat. Und im Fall der Fälle 
lässt sich auch der Tierrettungsdienst kon-
taktieren oder das Tierheim um Hilfe bitten, 
www.tierschutzverein-ettlingen.info.

Ulmer Eisenbahnfreunde e.V. 
Sektion Ettlingen

Murgtal-Dampfzug jetzt am Sonntag
Die letzte Fahrt des Dampfzuges in diesem 
Jahr ins Murgtal findet am 5. Nov statt. Die 
Abfahrt in Karlsruhe Hbf muss dabei im Ver-
gleich zu den letzten Fahrten auf 09:27 Uhr 
vorverlegt werden – die anderen Zeiten blei-
ben unverändert. Der Zug fährt bis Baiers-
bronn, danach muss die Lok erstmal kräftig 
Wasser fassen. In Baiersbronn steht dafür ein 
Wasserkran, so wie früher! Es gibt noch eine 
Zwischenfahrt um 13:48 Baiersbronn – Rau-
münzach und zurück, und um 15:55 geht es 
endgültig nach Karlsruhe zurück.
Die einfache Fahrt kostet 18 €, hin und zu-
rück 32 €. Die Pendelfahrt kostet 16 €. Kin-
der (6 - 14 J) zahlen die Hälfte. Wer bereits 
eine KVV-Fahrkarte für diese Strecke hat oder 

ein Deutschlandticket, der bezahlt nur einen 
Nostalgiezuschlag (für die Zwischenfahrt 
nach Raumünzach kann das leider nicht an-
geboten werden).
Der Dampfzug hält außer in den genannten 
Bahnhöfen auch in Rastatt, Kuppenheim, 
Gaggenau, Gernsbach, Weisenbach, Lan-
genbrand, Forbach, Schönmünzach zum ein- 
und aussteigen. Für Speis und Trank fährt der 
ebenfalls historische Speisewagen mit, und 
ein Gepäckwagen für kostenlosen Fahrrad-
Transport.

 
Die 58 311 (eine bad G12, gebaut 1921 in 
Karlsruhe) und die Eilzugwagen aus den drei-
ßiger Jahren, hier bei Rastatt-Wintersdorf.
 Foto: Heiko Müller

Am 25. und 26. Nov. fährt die 58 mit ihrem 
Dampfzug rund um Stuttgart. Unterstützt 
vom Krokodil E94 088 wird der „Stäffeles-
rutscher“ gefahren. Es geht über die Pan-
oramabahn nach Stg-Vaihingen, sodann 
über Waiblingen nach Backnang und über 
Marbach zurück. Täglich um 10 und 14:30 
Uhr ab Stuttgart Hbf je eine ca. dreistündige 
Rundfahrt.
Die nächsten Fahrten sind dann schon die 
Nikolaus-Dampfzüge am 2. und 3. Dez. und 
am 9. und 10. Dez. nach Forbach bzw. Bad 
Herrenalb. Diese besonders bei den Kindern 
beliebten Fahrten können jetzt schon ge-
bucht werden.
Weitere Infos unter www.Murgtal-Dampfzug.
de (für den Stäffelesrutscher klicken Sie da-
nach auf Sonderfahrten-Programm). Dort 
finden Sie auch den genauen Fahrplan und 
die Einzelheiten zu den Fahrpreisen.

Stenografenverein 
Ettlingen e.V.

Unterricht Tastschreiben für die Ettlinger 
Schulen
In der kommenden Woche beginnt der Un-
terricht in den Arbeitsgemeinschaften 
Tastschreiben, die der Stenografenverein 
Ettlingen für Schülerinnen und Schüler der 
Ettlinger Schulen durchführt. Dieses An-
gebot fand erneut erfreuliches Interesse. 
78 Schülerinnen und Schüler wollen das 
10-Finger-System an der Computertastatur 
erlernen. Sie sind nach ihrer verbindlichen 
Anmeldung in acht Lerngruppen eingeteilt. 
Fünf Dozentinnen unterrichten die Jungen 
und Mädchen in den vereinseigenen Räu-
men. Alle angemeldeten Teilnehmer/-innen 
erhielten per E-Mail individuelle Informati-
onen, wann der Unterricht startet und von 
wem sie unterrichtet werden.

Eine weitere Klasse für den Unterricht Tast-
schreiben wurde beim Heisenberg-Gymnasi-
um Ettlingen gebildet.
Die gute Resonanz für das Unterrichtsange-
bot Tastschreiben zeigt, dass dieses schu-
lergänzende Bildungsangebot als nützli-
che Zusatzqualifikation erkannt wird. Der 
Stadt Ettlingen sowie den Schulleitungen 
der Ettlinger Schulen danken wir für das 
gute Zusammenwirken bei der Realisierung 
der Arbeitsgemeinschaften Tastschreiben. 
Den Kindern wünschen wir viel Freude beim 
10-Finger-Schreiben an der Computertasta-
tur und unseren Lehrkräften und gutes Gelin-
gen beim Unterrichten.

Training für Fortgeschrittene

 
 Logo: StV

Wer das 10-Finger-
Schreiben an der Tas-
tatur bereits erlernt 
hat und sein Können 
verbessern möchte, ist 
in der Trainingsgruppe 
richtig. Die Schreibe-
rinnen und Schreiber 
treffen sich alle zwei 

Wochen, um die Geschwindigkeit zu steigern und 
neue Tastenkombinationen und Kniffe für das 
schnelle und fehlerfreie Schreiben zu erlernen.
Die nächsten Trainingstermine sind am 6. 
und 20. November 2023, jeweils von 16:30 
Uhr bis 17:30 Uhr. Die Trainingsgruppe leitet 
Benjamin Krejci. Wer Interesse hat, mitzuma-
chen, kann einfach vorbeikommen. Trainiert 
wird im Computerraum des Stenografenver-
eins Ettlingen in der Wilhelm-Lorenz-Real-
schule, Karl-Friedrich-Straße 24 (Eingang 
Goethestraße zum Untergeschoss).
Auch in Kurzschrift gibt es Trainingsgelegen-
heiten. Wer stenografieren kann und sein 
Tempo steigern will, kann die Trainingsaben-
de – ebenfalls in den ungeraden Kalender-
wochen – besuchen, und zwar dienstags von 
18:30 bis 19:30 Uhr.
Die Trainingsabende sind für Mitglieder kos-
tenlos. Nächste Steno-Trainingsmöglichkeit 
ist am 07.11.2023. Gäste zum Schnuppern 
sind willkommen.
Bei Bedarf erhalten Sie nähere Auskünfte von 
der Geschäftsstelle des Stenografenvereins 
Ettlingen (E-Mail: info@steno-ettlingen.de 
oder Telefon 07243 31212).
Stenografenverein Ettlingen e. V.
Fachausbilder für moderne Büropraxis

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Wichtige Info: Änderungen beim jährlichen 
Abfall-Abfuhrkalender
Mehr Flexibilität mit Online-Lösungen
Der altbekannte gedruckte Abfuhrkalender, 
der ins Haus geliefert wird, verabschiedet 
sich.


